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Konfirmation am 11. Mai 2014: stehend von.links: Maurice Surkus, Julian Bedey, Eric 
Wilkening, Felix Wedemeyer, Jonah Weber, Florian Werner   
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 Nr. 452                               Juni /Juli 2014 

 
Gemeindebrief der ev.-reform. Gemeinde Rinteln 



____Andacht_______________________________________ 

 
 
 
Liebe Mitgemeinde, 
 
mir gefällt der Monatsspruch für Juli sehr gut. In Psalm 73 schildert 
Asaph, dass die Gottlosen oft viel mehr Glück haben als die, die an unse-
ren Gott glauben. Geht es uns nicht oft so, dass wir die beneiden, die so 
gut durchs Leben kommen und die uns fragen, wo ist denn Euer Gott. 
Müssen wir nicht in unserem Leben vieles erdulden und erleiden, was uns 
nicht schmeckt und wie viele fühlen sich getröstet, wenn Mitmenschen 
sagen, warum glaubst Du auch an diesen Gott. Du kommst ohne ihn besser 
durchs Leben.  
 
Der Psalmbeter gibt uns in dem Monatsspruch den wohlverdienten Trost. 
Er hält dennoch an Gott fest. Er weiß, dass er von ihm dennoch an der 
Hand gehalten wird. Gott leitet uns nach seinem Rat und nimmt uns am 
Ende unseres Lebens sogar in Ehren auf.  
Ich wünsche der ganzen Gemeinde und auch mir persönlich, dass wir uns 
so in Gott geborgen fühlen können.  
 
Eine gute Sommerszeit wünscht Ihnen, Sie herzlich grüßend 

  



____Aus der Gemeinde_______________________________ 
 
Lagerfeuer und Musik auf dem Kirchhof                               5. Juli 2014 

Einen Feuerkorb und einen guten Mann an der Gitarre, dazu noch ein paar 
Würstchen auf den Grill und die Mundorgel in die Hand – was braucht es 
mehr für einen stimmungsvollen Sommerabend? Wir freuen uns, dass 
Volker Buck  uns mit seiner Gitarre durch diesen Abend begleiten wird. 
Beginn ist um 18.00 Uhr. Wenn Sie dabei sein wollen, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro unter Tel.-Nr. 05751-2674 an. Auch wer für den 
Abend einen Salat oder etwas Brot beisteuern möchte, sage bitte kurz Be-
scheid. 
 
Schlauchbootfahrt                                         3. August – 13. August 2014 
 
Auch in diesem Jahr gehen die Boote wieder voll besetzt auf Fahrt. Die 
Gruppe wird am Sonntag, 3. August 2014 nach dem Gottesdienst verab-
schiedet. 
Wie immer hofft die Mannschaft auf gutes Wetter und eine fröhliche Ge-
meinschaft. Das Vortreffen findet am 21. Juni um 15.00 Uhr statt. 
 
 Neues Patenkind 

Priscila Estefania Yautibug 
Naula heißt unser neues Paten-
kind in Ecuador. Sie wird als 
fröhliches Kind beschrieben, de-
ren Lieblingsfach in der Schule 
Mathe sei. Sie lebt in einfachsten 
Verhältnissen mit ihren Großel-
tern, ihrer Mutter und ihren Ge-
schwistern zusammen. Der Vater 
arbeitet weit entfernt und kann die 
Familie nur einmal im Monat be-
suchen.  

Sie folgt als Patenkind Nelson 
Ivan Paca Paca, dessen Schul-
ausbildung beendet ist. 



_____Rückblick_____________________________________ 

 
Zu Ostern versammelte sich die Gemeinde zum festlichen Gottesdienst, den der 
Rintelner Madrigalchor musikalisch mitgestaltete. Gleichzeitig betreute Kathrin 
Appel die Kinder im Kindergottesdienst, bevor sie im Garten die Osternester 
suchen durften. Beim leckeren Osterbrunch im Gemeindesaal kamen Jung und 
Alt wieder zusammen.  



_____Rückblick_____________________________________ 
Unsere Partnerge-
meinde in Kendal 
war das Ziel der 

Abschlussfahrt 
der Konfirman-
den. Überwälti-
gend war die Gast-
freundschaft, mit 
der die Konfir-
manden empfan-
gen wurden. Die 
Gemeinde hatte 
ein umfangreiches 
Programm zusam-
mengestellt mit 
Fahrten in den 
Lake District 

(links), einem Nachmittag mit britischem Bowling und einem wunderbaren Bar-
becue bei Kirchenratsmitglied John Hindle (unten) und seiner Frau Ann. 

 



_____Rückblick_____________________________________ 

 
Laura Löwenstein und Celina Möhle absolvierten im März ein dreiwöchiges 
Praktikum in der Gemeinde. Sie machten überall mit: bei der Kirchenreinigung 
und beim Konfirmandenunterricht in der Lebenshilfe (Bild, 2.und 3. von rechts), 
beim Frauenkreis und beim Gottesdienst. beim Gemeindebriefverteilen und bei 
der Büroablage, beim Geburtstagsbesuch und bei einer Trauerfeier. Ein bunter 
Strauß an Beschäftigungen, die die mit Freude und Engagement angingen. Beim 

Zukunftstag am 27.3. ergänzte 
noch eine Fünftklässlerin für ei-
nen Tag die Praktikantinnen. 

Das Läuten der Glocken funktio-
niert jetzt automatisiert:  
Die Firma Stüken spendete der 
Gemeinde eine Zeitschaltuhr. 
Ein Techniker der Firma baute 
sie in seiner Freizeit ein. 
Der Vorteil der Anlage ist gleich-
zeitig ihr winziger Nachteil: die 
Glocken läuten nun immer bis 
exakt 10.30 Uhr und haben kei-
nen Blick für die etwas zu spät 
kommenden… 



______Besondere Gottesdienste________________________ 
 

Gottesdienst Klippenturmfest 1. Juni 2014 
 

Am Sonntag, den 1.6.2014 gestaltet unsere Gemeinde den Gottesdienst 
beim Klippenturmfest. Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr am Klip-
penturm. 

Pfingstsonntag 8. Juni 2014 

Gottesdienst und Abendmahl in der Jakobi-Kirche um 10.30 Uhr. 

Pfingstmontag, 9. Juni  2014, unter freiem Himmel 

Ökumenischer Gottesdienst vor der kath. St. Sturmius Kirche, Kapellen-
wall 15, 31737 Rinteln. Im Gottesdienst wirken Vertreter aller Kirchen-
gemeinden  mit. Gottesdienstbeginn ist 11.00 Uhr. 

 

Hofgottesdienst, 22. Juni 2014  

Den sommerlichen  Hofgottesdienst feiern wir  

am Sonntag den 22. Juni 2014, um 10.30 Uhr. 

Begleitet wird der Gottesdienst vom Jugendblasorchester. Im Anschluss 
gibt es Kaffee und Kuchen. Sollte das Wetter nicht mitspielen, findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt. 

Silbernes Konfirmationjubiläum 29. Juni 2014 
Zur Silbernen Konfirmation sind die Jahrgänge 1988/1989 eingeladen. 
Den Gottesdienst feiern wir mit Abendmahl   

am Sonntag, den 29. Juni 2014 um 10.30 Uhr.  
 
Konfirmationjubiläum ab dem Diamantenen Jubiläum 
Den Festgottesdienst mit Abendmahl feiern wir  

am Sonntag, den 13. Juli 2014 um 10.30 Uhr.  
Im Anschluss an den Gottesdienst wird noch ein schönes Erinnerungs-
foto aufgenommen.  
  



___Gottesdienste___________________________________ 

Sonntag 
Exaudi 
 

01.06. 11.00 Uhr Gottesdienst am Klippenturm 
-Pastor Buitkamp- 
In Jakobi kein Gottesdienst! 

Pfingstsonntag 
 

08.06. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
-Pastor Buitkamp- 

Pfingstmontag 
 

09.06. 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
Kath. St. Sturmius Kirche 

Sonntag 
Trinitatis 
 

15.06. 10.30 Uhr Gottesdienst  
-Pastor Buitkamp- 

Sonntag 
1.So. n. Trinitatis 

 

22.06. 10.30 Uhr Hofgottesdienst und Kirchen-
kaffee 
-Pastor Buitkamp- 

Mittwoch 25.06.   8.45 Uhr Morgenandacht anschl. Ultimo-
Frühstück 

Sonntag 
2.So. n. Trinitatis 
 

29.06. 10.30 Uhr Gottesdienst mit silberner Kon-
firmation 
-Pastor Buitkamp- 

Sonntag 
3.So. n. Trinitatis 

06.07. 10.30 Uhr Gottesdienst 
-Pastor Buitkamp- 

Sonntag 
4.So. n. Trinitatis 
 

13.07. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmations-
jubiläum   
-Pastor Buitkamp- 

Sonntag 
5.So. n. Trinitatis 

20.07. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kirchenkaffee 
-Pastor Buitkamp- 

Sonntag 
6.So. n. Trinitatis 
 

27.07. 10.30 Uhr Synodalverbandsgottesdienst im 
Kloster Möllenbeck  
Flötenensemble des RKM und 
Rintelner Madrigalchor 
-Pastor Buitkamp und Team- 
In Jakobi kein Gottesdienst! 

Mittwoch 30.07.   8.45 Uhr Morgenandacht anschl. Ultimo-
Frühstück 

Sonntag 
7.So. n. Trinitatis 

 
 

03.08. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung der Schlauchbootfahrer 
-Pastor Buitkamp- 



____Gottesdienste___________________________________ 

Kollekten für Juni und Juli 2014 
01.06. Pro Asyl 
08.06. Gomel-Hilfe 
15.06. Partnerkirchen der Norddeutschen Mission u. der Vereinten           
           Ev. Mission 
22.06. Bethel 
29.06. Südafrikanische Partnerkirche unserer Kirche (URCSA) 
06.07. Seemannsmission 
13.07. Diakonisches Werk der EKD 
20.07. Durchführung des Freiwilligen Sozialen Jahres in unserer Kirche 
27.07. Synodalverband – Gottesdienst in Möllenbeck „CAP“ 
03.08. Schlauchbootfahrt 

Gebet 
Herr, gib mir Mut zum Hören auf das, 
was du mir sagst. 
Ich danke dir, 
dass du es mit mir wagst. 

Herr, gib mir Mut zum Leben, 
auch wenn es sinnlos scheint. 
Ich danke dir, 
denn du bist mir nicht feind. 

Herr, gib mir Mut zum Glauben, 
an dich, den einen Herrn. 
Ich danke dir, 
denn du bist mir nicht fern. 

Herr, gib mir Mut zum Dienen, 
dort wo es nötig ist. 
Ich danke dir, 
dass du dann bei mir bist. 

Herr, gib mir Mut zur Stille, 
zum Schweigen und zum Ruh' n, 
Ich danke dir, 
du willst mir Gutes tun. 
  Nach: Manfred Rommel, EG 605 



_____Freud und Leid________________________________ 

                 Wir gratu	iere� a		e� Geburtstags�ubi	are��  
                  bes��ders de�e�� die i� �u�i u�d �u	i 2014 

                 70� 75 �der 80 �ahre u�d �	ter werde� 
  

 
Die Namen stehen in der Druckausgabe. 
 
Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare mit einem Wort aus Johannes 8,32 
 
 
        „Jesus Christus spricht: Ihr werdet die Wahrheit erkennen,  

und die Wahrheit wird euch frei machen.“  
 
 
 
 
 
 
  

 



____Freud und Leid________________________________ 
 
Ihre goldene Hochzeit feiern: 
 
Die Namen stehen in der Druckausgabe. 
 
 
Aus unserer Gemeinde verstarben: 
 
Die Namen stehen in der Druckausgabe. 
 
 
Werner Herrmann wird 90 

Die Gemeinde gratuliert Werner Herrmann herzlich zum 90. Geburtstag 
am 16. Juli. Vor 10 Jahren verabschiedete sich Werner Herrmann von 
der Gemeinde als Organist. Er begleitete 50 Jahre den Gottesdienst an 
der Orgel und war für musikalische Aktivitäten ein unermüdlicher Orga-
nisator. Auch sein Ruhestand war danach noch ab und zu ein Unruhe-
stand. Heute überlässt er das Organisieren seinen Kindern. Wir wün-
schen ihm Gottes Segen und gute Gesundheit, damit er noch oft den Weg 
zur Kirche gehen kann. 
 

Biggi Appel, Kirchenratsvositzende 
 
 
Musik in Jakobi

 
Familie Herrmann lädt ein zum  
Gedenkkonzert für Ingeborg Herrmann.  
Es musizieren die bulgarischen Sängerinnen 
Prof. Dr. Maria Tschervenliewa und  
Lilia Iliewa. 
 
Mittwoch, 18.06.2014 um 19.00 Uhr 



____Kurz notiert____________________________________ 
      
Anmeldetermin für die neuen Konfirmanden       Jahrgang 2014-16 
 
Alle Jugendliche, die das 12. Lebensjahr erreicht haben und in der Regel 
das 7. Schuljahr besuchen, können zum Unterricht angemeldet werden.  
Der Unterricht findet einmal im Monat Samstag von 10.30 Uhr – 13.30 
Uhr mit gemeinsamen Mittagessen statt. Die schriftlichen Einladungen 
sind bereits versandt worden. Ein erstes Treffen findet am 17. Juni um  
18.00 Uhr statt. Sollten Sie die Einladung zum Konfirmandenunterricht 
nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.  
Der erste Unterricht wird der Konfirmandentag am 19. Juli 2014 in Möl-
lenbeck sein.  
 
Gottesdienst in Bantorf 

Zweimal im Jahr feiern wir einen Gottesdienst am Sonntagnachmittag um 
15.00 Uhr in der schönen alten Dorfkirche in Bantorf. Vor allem an unsere 
Gemeindeglieder in der Umgebung von Bad Nenndorf und Lauenau rich-
tet sich dieses Angebot, damit sie auch einmal einen reformierten Gottes-

dienst in ihrer Nähe 
besuchen können. 
Dazu kommen Ge-
meindeglieder aus 
Barsinghausen und 
Umgebung, die zur 
hannoverschen Ge-
meinde gehören. 
Nach dem Gottes-
dienst gibt es Kaffee 
und Kuchen in der 
Mooshütte mit guten 
Gesprächen in ge-
mütlicher Umge-

bung. Auf dem Bild sieht man einen Teil der Gruppe nach dem letzten 
Gottesdienst im März, wartend auf den Kaffee in der Mooshütte. Mit dabei 
zwei besonders sportlichen Gäste, die mit dem Fahrrad aus Hannover an-
gereist waren. Der nächste Gottesdienst wird am 1. Advent stattfinden. 



______Aus dem Synodalverband X_____________________ 
 
Konfirmandentag in Möllenbeck 19. Juli 2014 

Herzliche Einladung ins Kloster Möllenbeck 
 

Samstag,  19. Juli 2014, 11.00-15.00 Uhr 
 
Was haben wir vor? 

Treffen mit den Konfirmanden der Gemeinden des 
Synodalverbands aus Braunschweig, Wolfsburg, Celle, Hannover, Hil-
desheim, Hameln, Rinteln und Möllenbeck  

-Gegenseitiges Kennenlernen mit viel Zeit für Spiel und Spaß 

-Gemeinsames Mittagessen 

-Klosterführung 

-Abschlussgottesdienst 
Synodalverbandsgottesdienst mit Teilnehmern der internati-
onalen Jugendbegegnung CAP in Möllenbeck 27. Juli 2014 

Wie zu Himmelfahrt sind die Gemeinden unseres Synodalverbands Ende 
Juli zum gemeinsamen Gottesdienst im Kloster Möllenbeck eingeladen. 
Grund ist der Besuch einer internationalen Gruppe junger Erwachsener, 
mit denen wir einen gemeinsamen Gottesdienst feiern wollen und im An-
schluss im Innenhof des Klosters ein gemeinsames Grillfest feiern möch-
ten. Nutzen Sie die Gelegenheit, die jungen Menschen aus Ländern in Af-
rika und Europa näher kennenzulernen! Der Gottesdienst beginnt am 27. 
Juli um 11.00 Uhr. 

Aus Rinteln nahmen in den vergangenen Jahren Kristin und Anina Häfe-
meier sowie Philipp Arndt an den CAP-Treffen in Südafrika und Ruanda 
teil und vor allem die Begegnungen und die Gespräche mit den Menschen 
in den gastgebenden Ländern sind ihnen in bleibender Erinnerung geblie-
ben. Also: nehmen Sie die Gelegenheit wahr, Christen aus den ver-
schiedensten Ländern kennenzulernen und besuchen Sie den Gottesdienst 
und das anschließende Fest im Kloster Möllenbeck! 

 



_____Gemeindeveranstaltungen_______________________ 

 
 

Sonntag Gottesdienst 
Kindergottesdienst 
Kirchenkaffee 

10.30 Uhr 
nach  Vereinbarung 
jeden 3. Sonntag im Monat 

Dienstag 
 

Geburtstagscafe 01.07.2014               15.30 Uhr 

Mittwoch Bibelkreis 
 
Besuchskreis 
 
Ultimo-Frühstück 

nach Vereinbarung 
 
nach Vereinbarung 
 
jeden letzten Mittwoch im Mo-
nat 
               9.00 Uhr –11.00 Uhr 

Donnerstag Frauenkreis 
 

für Juni 26.06.2014 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
                                 15.30 Uhr 

Freitag Borkumstammtisch 
 
Jugendkreis 

 nach Vereinbarung 
  
 nach Vereinbarung 17.00 Uhr  
 
           
  
 

Samstag Konfirmanden 
Konfirmandentag in 
Möllenbeck 

 21.06.2014  10.30 - 13.30 Uhr 
 19.07.2014  11.00 - 15.00 Uhr 



____Aus der reformierten Welt________________________ 

– Die gegenseitige Taufanerkennung 
der Schweizer Kirchen wird auf die 
Methodisten, die Lutheraner, die Ang-
likaner, die Serbisch-Orthodoxen und 
die (griech.-) orthodoxe Diözese aus-
geweitet. Die katholische, reformierte, 
und die christkatholische Kirche hatten 
schon 1973 in einer kurzen Erklärung 
die jeweils andere Taufe anerkannt. 
Anders als 1973 wird 2014 mit weni-
gen Sätzen umschrieben, was die 
Taufe nach gemeinsamer Überzeu-
gung bedeutet: durch die Taufe «wer-
den Menschen mit Jesus Christus, dem 
Sohn Gottes und Offenbarer seiner 
Liebe, so verbunden, dass sie in einer 
neuen Wirklichkeit leben». Die Ge-
tauften, werden «eingegliedert in die 
Kirche, die Gemeinschaft des Leibes 
Christi». Die Taufe werde vollzogen 
«im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes (Mt 28, 19–
20) zusammen mit der Zeichenhand-
lung des Untertauchens bzw. des Über-
gießens mit Wasser». Die Taufe wird 
als einmalig bezeichnet.  
2007 haben in Deutschland folgende 
Kirchen dem Text einer Taufanerken-
nung zugestimmt: 
- Äthiopisch-Orthodoxe Kirche 
- Arbeitsgemeinschaft Anglikanisch-
Episkopaler Gemeinden in Deutsch-
land 
- Armenisch-Apostolische Orthodoxe 
Kirche in Deutschland 

- Evangelisch-altreformierte Kirche in 
  Niedersachsen 
- Evangelische Brüder-Unität  
– Herrnhuter Brüdergemeine 
- Evangelische Kirche in Deutschland 
- Evangelisch-methodistische Kirche 
- Katholisches Bistum der Alt- 
  Katholiken in Deutschland.  
- Orthodoxe Kirche in Deutschland 
- Römisch-Katholische Kirche 
- Selbständige Evangelisch- 
  Lutherische Kirche 
– Eine islamische Organisation in In-
donesien, das Wahid-Institut, protes-
tierte zusammen mit dem Verband der 
protestantischen Kirchen Indonesiens, 
indonesischen Menschenrechtsorgani-
sationen sowie dem Setara-Institut für 
Frieden und Demokratie gegen die be-
hördliche Schließung einer Kirche.  
– In Kenia können Männer ab sofort 
legal mehrere Frauen heiraten. Zu-
gleich wurde das Heiratsalter auf 18 
Jahre heraufgesetzt. Da vor der Neure-
gelung einige ethnische Gruppen 
schon die Polygamie praktiziert hatten, 
aber nur für die erste Ehe eine Heirats-
urkunde ausgestellt worden war, be-
komme nun eine gängige Praxis den 
rechtlichen Rahmen, wie Gesetzesbe-
fürworter betonten; schon außerdem 
werde die Polygamie auch von der Bi-
bel unterstützt: König David und Kö-
nig Salomon seien Beispiele. 
(SH–M) 

 
Unsere Gemeinde im Internet: www.rinteln.reformiert.de  
Sie finden die Gemeinde und die Weserpiraten auch bei facebook! 



___So sind wir zu erreichen___________________________ 

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

 
Pastor  

Heiko Buitkamp, Klosterstr. 17, 
Tel. 05751 / 2674    

heiko.buitkamp@reformiert.de 
 

Kirchenratsvorsitzende 
Borghild Appel, 

Waldkaterallee 23, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 /  919203 

appel-bika@t-online.de 
 

Gemeindebüro 
Barbara Kuhfuß 

Klosterstraße 17, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 / 2674, Fax  95 93 94, 

rinteln@reformiert.de 
Bürozeiten: mittwochs und freitags von 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Internet  

 
 
 
 
 
 
 

Kirchenmusikerin 
Elena Fischer 

 
Küster 

Alfred Schuster, Falkenweg 31, 
31737 Rinteln, Tel. 05751 / 46292 

 
Friedhof an der Ostcontrescarpe 

Büro 
05751 / 2674 

 
Abh��die
st 

         Bitte im Büro melden 
 

Te�ef�
see�s�rge 
0800 / 1110111 

               www.rinteln.reformiert.de 
____________________________________________________________________ 
Bank :         Sparkasse Schaumburg                             BIC:NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                   Volksbank in Schaumburg e. G.               BIC:GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 14130026381801         _________________________________________ 
 

Kirchenrat  Borghild Appel            Philipp Arndt  Heiko Buitkamp       
  Imke Herrmann     Ingrid Krumrey              Ulrich Neuser           
                               Andreas Sieker 
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